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Schloß Compiegne und feine 
Geſchichte. 


Eine Sklzze H. von Minckwitz. 
- (Rachdruck verboten.) 

Die Geſchichte hat ihre Humore — man muß 
nur Sinn dafür beſitzen. Voller Ergebenheit, um 
nicht zu ſagen Unterwürfigkeit, empfängt heut der 
Prüſident der franzöſiſchen Republik ſeinen mächtigen 
kalſerlichen Freund und Gönner, und das an einer 
Stätte, auf der gleichſam noch der Abglanz 
franzöſiſcher Fürſtenherrlichkeit liegt, in der noch 
ihr Echo leiſe nachzuhallen ſcheint. Compiegne 
hieß in den Tagen der Merowinger Compendium, 


und fürwahr ein Compendium, nicht ſowohl 
franzöſiſcher Ge⸗ = 

ſchichte als vielmehr FE 
franzöſiſcher Königs: 0 


und Kaiſerſchickſale 
darf man Stadt und L__ 
Schloß mit Recht * 
nennen. Sie haben 
viel geſehen, viel 
erlebt unter dieſen ie 
Galliern, die Cäſar 
novarum rerum 
gemper cupidi ge- 
nannt hat, und Er 


einen Augenblick in T 
Anſpruch nehmen, fe 
auch wenn nicht 
gegenwärtig für ein 
paar Tage aller 
Augen auf ſie ge⸗ 


Tage wird da Lürm * 5 
und Leben und Glanz in Schloß Compiegne 
herrſchen, und ſonſt iſt es doch ſeit mehr als 
einem Menſchenalter jo ſtill, jo friedlich jo einſam. 
Sind wir dem Lürm des Eiſenbahntreibens ent⸗ 
ronnen, dann befinden wir uns in der behaglichen 
Ruhe einer Kleinſtadt. Wir überſchreiten die 
ſtill fließende Oiſe, und bald ſtehen wir auf einem 
ſtattlichen Platze gegenüber dem Rathhauſe, einem 
Stolze der Stadt und wirklich einem ſchönen Bau⸗ 
werte. Es vereinigt in ſehr anziehender Weije 
Menaiſſanceformen mit gothiſcher Ornamentlt und 
iſt von einem hübſchen krüftigen Thurme von 
pikanter Form gekrönt. Ueberhaupt — dies 
Stüdchen hat ſeine Reize. Vielleicht war es früher 
noch pittoresker, bevor Napoleon III. hier die 
moderne Zeit einführte, Durchbrüche vornahm, die 
die alten winteligen Straßenzüge umgeſtaltetenn, die 
baufülligen, aber maleriſchen verwitterten Fachwerk⸗ 
häufer vielſach durch moderne Bauten erſetzen ließ. 
Aber noch heute beſitzt es 
die von 25 Tagen erzühlen, und intereſſante 
Kirchen: St. Antoine mit dem ſchönen Portale in 
üppiger Gothik und der eleganten Roſe darüber, 
St. Jacques einfacher und ſtrenger, mit ſeinem 
wuchtigen Thurme den eine ftilwidrige Kappe 
abſchließt. Könige und Kaiſer haben hier in der 
Jakobskirche ihre Andacht verrichtet, aber heut iſt 
es ſtill genug hier, und die biederen Compiegner 
nühren ſich ſchlecht und recht von ein paar be⸗ 
ſcheidenen Induſtrien: fie ſieden Zucker und ſlechten 
Taue. Von St. Jacques noch ein paar Schritte 
durch die Schloßſtraße und wir ſtehen vor dem 
Wahrzeichen der Stadt — vor dem Schloſſe, deſſen 
breite, kolonadengeſchmückte, in guten, wenn auch 
etwas froſtigen Verhültniſſen gehaltene Faſſade 
ſich vornehm und fürſtlich genug ausnimmt. Da⸗ 
hinter aber winten grüne Baumwipfel: der Schloß⸗ 
park und weiterhin der Wald, der berühmte Wald 
von Compiegne. 


Ja, dieſer Wald iſt wirklich das Hiſtoriſchſte, 
Er iſt noch 


was Gompiegne aufzuwelſen hat. 
heute groß genug — gegen 15 000 Hektar —, 
aber einſt bildete er doch nur einen Theil eines 
müchtigen Waldgebietes, und in feinem Herzen, 
da wo heute das Dörfchen St. Jean⸗aux⸗Bois in 
tiefem Waldesfrieden gebettet lieg, da haben nach 
der Anſicht der Archäologen die unterompinger 
einſt die erſte lönigliche Villa errichtet, große 
Nimrode, die hier dem Wilde mc 
Complegner find große Lolalpatrioten en fie 
haben verſucht, den Urſprung ihrer Stadt 255 
die Zelt von Trojas Fall zurückzuführen. 1 
müſſen uns damit begnügen, ihre Geſchichte b 
zu den Römerzeiten zurückverfolgen zu können, 
und wenn man will, kann man den großen Namen 
Julius Cäſars an die Spike dieſer Geſchichte 
ſtellen. In den Tagen der Merowinger aber 
ſpielte ſie bereits eine Rolle und damit beginnt 
die ſtattliche Reihe merkwürdiger hiſtoriſcher 
Erinnerungen, die uns erfüllen, indeß wir die 
ſchöngeſchmückten Gemücher des heutigen Schloſſes 
durchſchreiten. 
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Thürme und Pforten, 


men und gingen; 
fie hielten ihre Ver⸗ 


Es war ein recht 


beſcheidener, burgähnlicher 
Bau, in dem der thatkräftige Pipin, des großen 


Karl Vater, Hof hielt. Aber es ging glänzend 
genug da zu. Verſammlungen wurden hier ab⸗ 
gehalten, zu denen die Biſchöfe und die großen 
des Reiches erſchienen, und ſelbſt Legaten des 
Papſtes in Rom ſuchten das Königshaus am Rande 
des Compiégner Waldes auf. Der größte Tag 
aber war jener, als hier die Geſandten des 
Kalſer Konſtantin Korpronymos anlangten, um 
Pipin zu huldigen; ſie verehrten ihm damals im 
Namen ihres Herrſchers eine Orgel, das war die 
erſte Orgel im Frankenland; ſie wurde der Abtel 
St. Corneille in Comlegne geſchenkl. Das waren 
die großen Tage der Merovinger, — Comptögne 


ſah auch ihren Fall. Hier war es, wo im Oktober 
des Jahres 834 jenes Konzil tagte, das Ludwig 
den Frommen zu ſchwieriger Buße verurtheilte, 


Exkaiſerin Eugenie von Fran reich 


und nicht lange darauf ſah man den ſchwachen 
alten Mann am Hochaltare im nahen Soiſſons 
ſeine Sünden bekennen, ſeine Inſignien ablegen 
und ſich mit dem hüärenen Gewande des Büßers 
bekleiden de 


Geſchlechter la⸗ Ir 


ſammlungen ihre, 
Feſte, ihre Jagden 
in Complegne. Sie 
ſagen uns nichts 
mehr. Compiegne's 
große Tage ſollten 
noch kommen. Es 
war an einem Mai⸗ 
tage des Jahres 
1340, als Johanna, 
genannt die Jung⸗ 
frau von Orleans, 5 
die ſich in aller Haſt ii 
in die bedrüngte Stadt geworfen hat, mit 500 Bewaff⸗ 
neten einen Ausfall gegen Margny unternahm. Er 
mißglückte; Johanna mit den Ihren floh der Stadt 
zu und fand das Thor geſchloſſen, die Zug⸗ 
brücke aufgezogen. Wilheim von Flavy der 
Gouverneur der Stadt hatte Verrath geübt und 
Johanna fiel in die Hände ihrer Feinde. Noch 
im Anfange des vorigen Jahrhundert ſtand jenes 
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(Zweites Blatt.) 


un 


Stadtthor und kurz und beredt kündeten dieſe 
Zellen von jenem argen Maitage: 
Cy fut Jehanne d' Are pres de cestuy passage 
Par le nombre accablee et vendue à l’Anglais, 
Qui brüla, le félon, elle tant douce et sage. 
Tous ceux-là d' Alb ion n’ont fait le bien jamais. 
„Die aus Albion haben nie was Gutes gethan“ 
— ein monumentales Urtheil über die Engländer, 
das man hier wenigſtens würdigen wird. Com⸗ 
ptegne blieb der Gefangenen ein Dorn im Herzen 
und um dieſe „gute franzöſiſche Stadt“ (ſo nannte 
ſie ſie) zu retten unternahm ſie jenen verwegenen 
Sprung vom Thurme des Schloſſes Beaurevoir, 
den unſer Dichter zu ſo gewalter dramatiſcher 
Wirkung verwendet hat. 
Die Frauen haben 
immer eine gewiſſe 
Rolle in der Ge⸗ 
| ſchichte des Schloſſes 
von Compiegne ge⸗ 
ſpielt. Manche junge 
Fürſtin hat hier 
ihren glänzenden 
Einzug gehalten und 
manche königliche 
Maitreſſe hier die 
Huldigungen ihres 
Freundes genoſſen. 
Ein dunkles Blatt 
aber iſt die Ge⸗ 
— ſchichte jener intri⸗ 
gauanten Marie von 
Sn Medici, der Mutter 
Ludwigs XIII., die 


Richlieu 
aufnahm und in 
Compiegne erfahren 
ſollte, mit welch' 
einem übermüchtigen und ſturpelloſen Gegner ſie 
es zu thun hatte. 1531 zählte man, ſie weilte 
gerade im Schloſſe, als ihr der Marſchall d'Eſtrées 
mittheille, daß ſie ſich als Gefangene zu betrachten 
habe. Umſonſt waren alle leidenſchaftlichen Aus⸗ 
brüche der heißblütigen Italienerin; es blieb bet 
ihrer Haft, und als ſie am 
18. Juli heimlich floh, da 8 
ahnte ſie nicht, daß ſie eben RN al 
das that, was der liſtige 
Kardinal wünſchte, daß er 
ſelbſt ihr die Wege gebahnt 
hatte. Sie entkam — und 
fortab war fie eine Land⸗ 
flüchtige, die 11 Jahre N 
ſpater einſam, vergeſſen und 
ſelbſt in Dürftigkeit zu Köln 
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ihr unglückliches Leben 
endete. So giebt es genug 
düſtere Schatten, die in 


dieſem Hanſe der königlichen 
Feſte umgehen, aber ſie 
werden doch überſtrahlt il 
durch den Glanz, pomp⸗ — 
hafter Erinnerungen. Seht — 
hier Ludwig XIV., den — 
Erbauer des gegenwärtigen 
Schloſſes, wie er vor ſeiner 
Königin, der einſtigen Ma⸗ 
dame de Maintenon, 60 000 
Mann ſeiner Truppen para⸗ 
diren und manöverkren läßt. 


Es iſt im Jahre 
1698; der Friede von Ryswijt iſt geſchloſſen und | plegne uns gemahnt. 
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Niemand ahnt, daß dieſer müchtige Sonnenkönig 
ein Jahrzehnt fpäter von den Schatten des Unglücks 
und der Verzweiflung bedrängt ſein wird. Ein 


Königs unerfrorene Frage, wie ihr die anweſende 
Dame Dubarry gefiele ſehr kühl zu antworten, fie 
ſchelne „ſehr verführeriſch“. Damals ſchien mit 
der ſchönen, reinen öſterreichiſchen Fürſtentochter 
das Glück in Frankreich einzuziehen. — Ein 
Menſchenalter ſpäter zog wie der eine Braut, eine 
habsburgiſche Prinzeß in Compiögne ein: es war 
Marie Luiſe und ihr Gemahl der grimmige Korſe 
der die Bourbons und die Revolution beerbt hatte. 
Er war galant zu ſeiner Braut, der kaiſerliche 
Tiger; er hatte, um den Park dem der Prinzeſſin 


vertrauten von Schönbrunn ähnlich zu machen, eine 


großartige Bogenlaube (berceau de pare) darin 
errichten laſſen, von der heut nur noch Theile 
vorhanden find. Im Compiegne ſah er ſeine 
Braut zum erſten Male: außer ihrem Portrüt 
hatte er bis dahin nur ihren — Schuh zu Geſicht 
bekommen, den ihm Marie Lulſe, die auf ihre 
kleinen Füße ſtolz war, hatte zuſenden laſſen. 
3 er fie ganz und er war ſehr zärllich 
zu ihr. 


Im 19. Jahrhundert hat Compiegne noch 
einmal eine Blüthezeit erlebt, als Napoleon III 
ihm ſeine beſondere Vorliebe zuwandte. Alljähr⸗ 
lich verlebte er hier ein paar Herbſtwochen, und 


zu den Frauengeſtalten, deren Name mit Com- 


piegne verknüpft iſt, zu Jeanne d'Arc und Marie 
von Medici, zu Chriſtine von Schweden (die hier 
einmal Ludwigs XIV. Gaſt war), zu Marie 
Antolnette und Marie Lulſe geſellt ſich nun auch 
die ſchöne unglückliche Eugenie (ſiehe das Portrüt). 
Napoleon hat viel für Stadt und Schloß Com⸗ 
plögne gethan. Er hat hier illuſtre Gäſte ge⸗ 
ſehen: den r& galantuomo von Italien und 
unſeren alten König Wilhelm und den „Czar⸗Be⸗ 
freier“, Alexander II. Heut wohnt ſein Enkel in 
dem Bourbonenſchloſſe am Walde, der Gaſt der 
dritten Nepublil. Wer aber weiß, wann der 


nüchſte Sturm durch dies unruhige Land ſegen und 
ob er Schloß Compiegne verſchonen wird? Alles 
überdauert der ſtille ſchöne Wald; er hat die 
Merowinger geſehen und Karl den Großen, die 
Fainéants und die Capets, die Valois, die Bour⸗ 
bonen, die Kaiſerreiche und Republiken; er iſt das 


Bleibende in allem Wechſel, an den Schloß Com- 
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Schloß Sompiegnevonder Parffeite. 


majeſtätiſches Schauſplel, ein glänzender Hof, 
ne. u und Madame de Maintenon 
ſonnt ſich in ihrem Glücke. Sein Enkel Ludwig XV. 
empfing in dieſem ſelben Schloſſe dle Braut ſeines 
Sohnes. Marie Antoinette, und die junge Dauphine 
bezauberte Alle; ſie hatte den Muth, auf des 


5 u 
— € N 1 
„+ > SS 
1 2 


—̃ 
Vermi ſahtes. 8 
Schwerer Unglücksfall bei einem 


Feuerwerk in Baden⸗Baden. Gelegentlich 


eines jüngſt in Baden⸗Baden abgebrannten Feuer⸗ 


werks ereignete ſich, wie uns von dort geſchrieben 5 


wird, ein recht trauriger Unfall. Beim Auflaſſen 
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on Raketen zerſprang ein eiſernes Rohr; eins berg, Breslau u. ſ. w., wird nur die Leibwüſche | käſten mit Juwelen im Werthe von 30 000 Pfund ihre Verſicherungsprümien erhalten 
Stücke traf eine in der Nähe des Muſik⸗] mitgenommen. Gewaſchen wird ſämmtliche Wäſche | Sterling (600 000 Mark) geſtohlen worden. Von diesmal, wo Be Br ae wieder * 
Kioske zuſchauende Dame jo unglücklich, daß dieſe | in Potsdam, wo fi ein großes, mit allen Erz den Dieben fehlt bis jetzt jede Spur. ordentlich hoch verſichert waren, ging die Sache 
ſofſert zuſammenbrach und nach ihrer Wohnung ge⸗ findungen ausgeſtattetes Waſchhaus befindet. Eine Berliner ulk. Freudige Aufregung doch ſchief. Ihr Bruder, der im Aunſtrage der 
ſchafft werden mußte. Lelder tft die Dame ihrer | Kindesausſtattung in Preußen wird ſtets mit blau- herrſchte in einer der letzten Nächte in einem von ſchönen Katinitza das Feuer angelegt hatte, wurde 
chweren Verletzung bereits erlegen. Um die Be⸗ | feidenen Bändern gebunden, ſobald das Neuge⸗ der vornehmen Lebewelt beſuchten Berliner Ball⸗ verhaftet. Sie ſelbſt mußte bei ihrer Rückkehr von 
dauernswerthe trauern der Gatte und drei Kinder. borene ein Prinz iſt, die Wäſche für Heine Müd⸗ lokal: Prinz Tſchun und ſeine Begleiter [ihrem Sommeraufenthalt Aegina vor dem Richter 
Oroßfener entitand durch eine Exploſion | chen mit vojajeldenen Bändern. Jeder Gebrauchs⸗ waren erſchlenen, um ſich Berlin bei Nacht anzu- erſcheinen. 
am 13. d. Mts. Nachmittag in Bonn in einem | gegenftand, auch in der Leibwäſche, iſt natürlich] ſehen. Vergnügt blickten die chineſiſchen Ehrengäſte xxx  — | 

ngeſchüft. Die Bekämpfung des Feuers war in mehreren Dutzenden vertreten. in den Saal, der Prinz wiegte ſein bezopftes 

der im Keller lagernden Explofivftoffe ſehr Kleine Chronik. Bei einer Feuers⸗ Haupt nach dem Takt der Muſik und ſprach auch ] Für die Redactlon verantwortlich Karl Frank in born 
Das Haus des Drogenhändlers iſt | brumft auf einem Gute unweit Wolsk in Ruß⸗ dem Sekt fleißig zu. Die Fidelitas ſteigerte fi) = 2 
größtenthells ausgebrannt, wührend in einem | land find 5 Knechte und 4 Mägde in den Flammen | immer mehr, und als fie ihren Höhepunkt erreichte, 
Nebenhauſe der Dachſtuhl beſchüdigt wurde. Ein | umgekommen. Mehrere Perſonen erlitten ſchwere | trat eine in der Lebewelt unter dem Namen Handelsnachrichten. 
Lehrling des Drogengeſchüfts wurde bedenklich ver- | Brandwunden. — Auf Zeche „Grünberg“ bei | „Adelhald, die Braut“ bekannte Halbweltdame mit 
letzt und mußte ins Krankenhaus gebracht werben. | Camen (Weſtfalen) wurden durch ſchlagende Wetter | einem gefüllten Sektkelch vor die Loge und brachte Amtliche Wotirungen der Danziger Börſe. 
Anter den Habſellgkeiten einer | Bergleute getödtet. — Das Landgericht zu ein Hoch auf den Prinzen Tſchun aus, in welches D 
Berliner Almoſenempfünger in, die | Düſſeldorf verhandelte gegen 17 Perſonen wegen | die „Feſtverſammlung“ jubelnd einſtimmte. Da een 
ſich in einem Anfall von Geiſteskrankheit vor einigen] gewerbsmüßltgen Glücksſplels und verurthellte | erhob ſich zu allgemeinem Staunen Prinz Tſchun [., Sar Getreide, Hülſenſrachte und Oelſauten werben außer 
Tagen erhüngte, fand man einen Hinterlegungs⸗ ſechs von den Angeklagten zu Gefüngnißſtrafen von [und rlef im reinſten Berliner Dialekt in den Saal — Ich, „ok. per Tonne fogenannte Fackel, 
ſchein der Reichsbank über taufend Mark ſowie | 2 Wochen bis 3 Monaten. gwel Wirthe wurden | hinein: „Adelhald, Halt’ man die Luft an!“ F 
mehrere Sparlaſſenbücher, die denſelben Betrag wegen Duldung gewerbsmuüßigen Glücksſpiels zu | Allgemeines Gelüchter. Der Prinz ftieg ſodann] Werden e 1 
reptäſentiren. Hiervon wird nun zunüchſt an die | Geldstrafen verurthellt. „zum Volk herab“, zu dem fröhlichen Gelage, das ländid. bunt 756 Gr. 160 ze ee 
Stadt Berlin der Betrag zurückerſtattet, welcher Von elner Nordpolfahrerin wird ſich unten entwickelte. . Und die Löſung der inländiſch roth 756—799 Gr. 144154 W. bez. 
der Verſtorbenen, einer Wittwe Haſe aus der aus Halifax (Neuſchottland) berichtet: Der Damp- | räthſelhaſten Geſchichte? Der Vertreter einer [Roggen per Tonne von 1000 Wilogramm per 714 Gi 
Chauſſeeſtraße, im Laufe von 13 Jahren als fer „Erik“ iſt mit Fräulein Peary, der Tochter | franzöſiſchen Weinfirma hatte den Aufzug in's Werk Normalgewicht ki 
Armenunterſtützung zugewendet worden iſt. Im⸗ des amerikaniſchen Nordpolfahrers Peary, der bei | gejegt. Die Rolle des Prinzen Tſchun wurde da- inländ. grobkörnig 756-708 Gr. 14130 Mt. 
merhin blelbt für die Erben noch eln reſpektables | ausgezeichneter Geſundheit am Kap Sabine über⸗ | bei don der „ſchwarzen Ella“, einer fleißigen Be-] Oer ſte per Tonne von 1000 Kilogr. 
Sümmchen übrig. wintert, hierher zurückgekehrt. Sie berichtet, das ſucherin der Berliner Balllokale, dargeſtellt. iländiſch große 038-718 Gr. 11817 Mr. 
Wie es in den Wäſcheſchränken Schiff habe die äußerſte Nordſpitze des grönlän⸗ (Berl. Tabl.) tranſito große 615 Gr. 94 Mk. 
f r Raljerin ausſieht, ſchildet die diſchen Gebietstheiles umfahren und die Breite von Eine grlechtſhe Lebedame als] Bohnen per Tonnevon 1000 Kllogr. 
„Koln. Volksztg.“ Seit Kalſer Wilheim II. im | 88 Grad 50 Minuten erreicht. Es werde ber | Brandſtifterln. Aus Athen wird ge |  Mändiihe 135 M. 
Schloſſe an der Spree reſidlert, find zwei Weiß⸗ abſichtigt, im nächſten Frühjahr den Verſuch zu ſchrieben: Wührend die Feuerwehr unter per- | Dafer per Tonne von 1000 Kilogr. 


zeugkammern daſelbſt eingerichtet. Die Privat- machen, den Nordpol zu erreichen. ſönlicher Leitung des Pollzeldirectors und Stadt⸗ minder 120-134. Ne. 


we mmer befindet ſich in unmittelbarer Die Tochter des ehemaligen ſerbiſchen [commandanten mit der Löſchung einer großen, in [Leinſaat per Tonne von 1000 Kilogr. 254 ½ M. 
Nühe der Wohnung des Herrſcherpaares; während ] Miniſters Jovanowitſch iſt aus Buzilas, wo fie | der Hermesſtraße ausgebrochenen Feuersbrunſt bes | te ie per 50 Kilogr. Weizen 4,42 ½ 4,4% At. 
die ſogenannte große Weißzeugkammer, die nur ſich mit ihrem Vater aufhielt, mit einem Zirkusdi⸗ | ſchäftigt war, kam die Meldung von einem neuen Roggen» 4,60 Mt. 


die Wäſche für den offtziellen Gebrauch umfließt, | rektor durchgegangen. Sie war in Belgrad mit | Feuer in der Gambettaſtraße. Der herzueilenden . 

etwas entfernter gelegen iſt. Die Leibwäſche der | einem Richter verlobt; dieſe Verbindung war aber | Feuerwehr fiel die außerordentliche Helligkeit und 

Kalſerin iſt unmittelbar der Garderobenfrau | ihrem Vater, als er noch Miniſter war, nicht vor⸗ das Ungeſtüm der emporzüngelnden Flammen auf. | Amtl. Bericht der Bromberger Handelslamwer 
unterſtellt. Da giebt es Gegenſtünde in] nehm genug. Als Jovanowitſch dann geſtürzt | Das Feuer wurde bald gelöſcht, und nachdem die Bromberg, 14. September 1001 

feinſter Leinwand, zarteſtem Batiſt und weicher | wurde, wollte der Verlobte nichts mehr von der | Thüren eingeſchlagen waren, drang man in das Haus. . 

Seide, mit echten Spitzen oder Handſtickerelen,] Partie wiſſen und zog ſich zurück. Das Feuer war in der Küche ausgebrochen. In | Alter 5 3 Lie 2. 

einfache weißwollene Unterröde neben den hoch⸗ Für den Zaren das Leben. Ein dem prächtig eingerichteten Salon gewahrten die abfall blauſp. Qual we Loth 2 
eleganten Spitzenunterröcken. Die Wäſche der Pariſer Blatt erzählt, daß der Miniſter des Unter⸗ Feuerwehrleute zu ihrem Erſtaunen Blechgefüße voll feinfte über Notiz. — a 

Kalſerin iſt mit ihren Anfangsbuchſtaben und der richts und der ſchönen Künſte mit dem Miniſter | Petroleum, mit denen eine brennende Zündſchnur [og gen, gefunde Qualttät 140—145 DE. felnſt. über otlz 
Krone gezeichnet. Zwei Damen haben die Wäſche des Auswärtigen in Complegne darüber berathe, | in Verbindung gebracht war. Auch der Fußboden Gert Dualiiät 116-120 Mt j 

für den Haushalt unter ſich. Die Tiſchgedecke | ob im Tollettenzimmer des Zaren über der Bade⸗ war reichlich mit Petroleum getränkt. Die luxurlöſe „ 122—127 M. nominell. 

werden von dem Silberbewahrer beſtimmt und] wanne eine Douche anzubringen ſei oder nicht. — | Wohnung gehörte einer etwa fünfzigjährigen Dame, 11 0 bis 190-136 Mt 

von der Weißzeugbewahrerin herausgegeben. Natürlich] Wenn es mit dem Miniſterſpielen vorbei Ift, können] bekannt unter dem Koſenamen Kantiniga, deren | Jutterer eee eee 

itt Alles dermaßen geordnet und registriert, daß | die beiden Herren ja ols Kammerdiener gehen. Reize viele Lebemünner Atzens noch immer un [Locher bſen 180 Mark. 

ſich tro der Fülle der vorhandenen relchen Großer Juwelen ⸗Diebſtahl. Dem | widerſtehlich fanden. Die würdige Dame hatte im | Hafer 125-130 Mt, 

Schütze Alles ſchnell und leicht überſehen läßt.] Marquis von Angleſey find dieſer Tage aus jeinen | vergangenen Jahr das ſeltſame Unglück gehabt, ihr Der Vorſtond der Producten Bhrſe⸗ 
Jedes kgl. Schloß hat ſeine Weißzeugkammer. Be⸗ | im Walſingham⸗Hotel zu London befindlichen Ge⸗ hoch verſichertes Hab und Gut dreimal hinterein⸗ 
ſucht das Kaiſerpaar Kaſſel, Wiesbaden, Königs⸗ müchern, während er im Theater war, drei Metall⸗ | ander in Flammen aufgehen zu ſehen, und ſtets 
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3. Klaſſe. 1. Ziehungstag, 14. September 1901. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 172 Mk. find in Parentheſen 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A. St.-A. f. Z.) 
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3. Klaſſe. 1 Ziehungstag, 14. September 1901. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 172 Mk. ſind in Parautheſen 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. 3.) 
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